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ANFRAGE 

an den Bundesminister für Land- und Forstwirtschaft 
betreffend landwirtschaftliche Förderungen 

Das Agrarische Informationszentrum schrieb in einer Aussendung 
vom 19. Februar 1993: "Zur heutigen Forderung des Vorsitzenden 
der Burgenländischen SPÖ-Bauern, Josef Gelbmann, daß die 
Agrarförderungen zu den Bauern gelangen sollten und nicht in 
der Agrarbürokratie versickern dürften, stellt das Landwirt
schaftsministerium in einer Aussendung klar, daß die im Budget 
festgeschriebenen Förderungsmittel zur Gänze für Förderungen 
an die Bauern ausgeschüttet und nicht für Verwaltungsaufgaben 
verwendet würden". 

Im weiteren Text hat dann das Landwirtschaftsministerium einen 
Beamten des Finanzministeriums in unerklärlicher und unqualifi
zierter Weise namentlich angegriffen. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten an den Bundesminister 
für Land- und Forstwirtschaft nachstehende 

Anfrage: 

1. Sind Sie, Herr Bundesminister, bereit, sich von dieser Be
amtenbeschuldigung zu distanzieren und sich. für Ihr Mini

sterium zu entschuldigen? 
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2. Ist diese Aussendung, in der ein Beamter beschuldigt 
wird, Sie, Herr Bundesminister, an der ordentlichen Erfül
lung Ihrer Aufgaben zu hindern, mit Ihrem Wissen erfolgt? . 

3. Warum können Sie nicht, wie seinerzeit die SPÖ-Landwirt
schaftsminister, alljährlich eine Informationsbroschüre 
mit den Richtlinien aller Förderungen herausgeben, obwohl 
anderersei ts der Papierausstoß Ihres Ministeriums immer 
größer wird? 

4. Sind Sie unter diesen Umständen bereit, die offensicht
lich notwendige radikale Durchforstung des Förderungswe
sens durchzuführen? 

5. Die mit hohem finanziellen Aufwand laufend durchgeführte 
totale elektronische Erfassung der österreichischen Bau
ernhöfe und ihrer Besitzerfamilien (liDer gläserne Bauer") 
ermöglicht in kürzester Zeit eine radikale Vereinfachung 
des Papierkrams. Sind Sie bereit, das durchzuführen? 

6. Können Sie verbindlich erklären, daß Sie zu Beginn des 
Jahres 1994 eine vollständige Information aller Bauern 
über die angebotenen Förderungen veröffentlrchen werden? 
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